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Europäisches Jahr der Menschen mit Behinderungen  - Beispiele aus Sportvereinen

Das besondere Angebot für junge Behinderte mit Entwicklungsstörungen

Der Männerturnverein Seesen v. 1862, Am Schulplatz 2, 38723 Seesen, organisiert mit entsprechender qualifizierter Betreuung Rehabilitationssport für Behinderte mit Entwicklungsstörungen. Das besondere Angebot mit Bewegungsspielen und Gymnastik richtet sich an Kinder ab vier Jahre, Jugendliche und jüngere Erwachsene. Sehr gerne gesehen sind auch nicht beeinträchtigte junge Menschen, um zum Beispiel ihre in der Entwicklung gestörten, körperlich oder geistig behinderten Geschwister zu begleiten. 

Ehemalige Zivildienstleistende arbeiten auch später mit

Der Verein für Sport und Gesundheit Dietzenbach, Breslauer Str. 80, 63125 Dietzenbach, gibt jungen Männern die Gelegenheit, ihren zehnmonatigen Ersatzdienst im Behindertensport abzuleisten. Ein Zivildienstleistender (Zivi), der seine Ausbildung zum Fachübungsleiter für Behindertensport erfolgreich abgeschlossen hat, arbeitet weiter als Sportgruppenleiter mit. Den gleichen Weg haben vor ihm bereits vier andere ehemalige Zivis eingeschlagen. Der Verein bezahlt die Ausbildung und gewinnt so regelmäßig junge Mitarbeiter. Freie Zivi-Stellen hat die Deutsche Sportjugend in das Internet gestellt: www.dsj.de

Ein gutes Umfeld verbessert die Chance für die Integration

Die Freiburger Turnerschaft von 1844, Schwarzwaldstr. 181, 79117 Freiburg, hat vor zwei Jahren mit der Richard-Mittermeier-Schule für geistig behinderte Kinder ein außergewöhnliches Integrationsprojekt begonnen. Ein Sportlehrer gibt kompetent und engagiert Bewegungsunterricht im vereinseigenen Sportpark. Zugleich können sich die Kinder und Jugendlichen bis 16 Jahre in diesem Umfeld frei bewegen und die schulische Abgeschiedenheit vergessen. Die Schulleitung sieht hierin „eine wichtige Option für wirkliche soziale Integration“.    

Reiten und Voltigieren bringen Menschen zusammen

Der Reit- und Fahrverein Isenbüttel, Konrad-Beste-Str. 10, 38518  Gifhorn – Verein mit therapeutischem Reiten - , legt seine Schwerpunkte auf Kinder- und Jugendaktivitäten sowie die Integration behinderter Menschen. Er kooperiert mit der heilpädagogischen Wohn- und Arbeitsstätte für erwachsene geistig behinderte Menschen „Der Hof“. Die Reit- und Behindertenreitgruppen sowie die Spiel-, Nachwuchs- und Turniergruppen der Voltigierabteilung werden von zehn für den Pferdesport qualifizierten Übungsleitern betreut. Die meisten verfügen über eine pädagogische bzw. heilpädagogische Ausbildung. Deshalb geht auch das Training in drei integrativen Voltigiergruppen völlig unverkrampft und mit viel Freude vonstatten.

Sportliche Familien treffen sich regelmäßig über die Grenzen hinweg

Der Behindertensportverein Hürth, Schmittenstr. 75, 50354 Hürth, hat wieder ein Boule-Turnier für die eigenen Mitglieder und 27 Spieler mit ihren Familien aus Belgien ausgerichtet. Inzwischen ist der Gegenbesuch erfolgt. So trifft man sich zwei Mal im Jahr regelmäßig hüben und drüben. Die Freundschaft zu dem Bouleclub vom Campingplatz Lac de Cherapont begann vor 13 Jahren, als ein Hürther Camper den Club kennen lernte, eine Boulekugel geschenkt bekam und so im eigenen Verein das Boulespiel einführte.
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Wie Sportvereine führen, organisieren und verwalten

Vereinsmitglieder können für Investitionen ein Darlehen geben

Der Großflottbeker Tennis-, Hockey- und Golf-Club, Otto-Ernst-Str. 32, 22605 Hamburg, muss 350.000 Euro als Darlehen aufnehmen, um die im Februar 2003 beschlossenen Investitionen durchführen zu können. Weil der Vorstand den Kapitalmarkt nicht in Anspruch nehmen möchte, bittet er seine Mitglieder um Darlehen, die mit vier Prozent pro Jahr verzinst werden. Die geliehene Summe soll im Einzelfall nicht unter 10.000 Euro liegen und durch 5.000 teilbar sein. Die Modalitäten über Darlehen, Zinsen, Tilgung und Kündigungen regelt ein Darlehensvertrag, veröffentlicht auf einer DIN-A5-Seite in den „Club-Nachrichten“, Heft 492. Zugleich besteht die Möglichkeit, die Mitgliedsbeiträge mit der Rückzahlung zu verrechnen. Wer auf die Rückzahlung der Zinsen verzichtet, kann eine Spendenbescheinigung bekommen.

Wer den Arbeitseinsatz nicht leistet, bezahlt für die Erhaltung der Vereinsanlage

Der 1. Wormser Schwimmclub Poseidon, Carl-Villinger-Str. 47, 67549 Worms, organisiert nach der Freibadesaison seinen alljährlichen Arbeitsdienst, samstags von 9.30 bis 13.30 Uhr. Zu vier Stunden verpflichtet sind alle Mitglieder zwischen 16 und 60 Jahren, bei Familien eine Person. Für jede nicht erbrachte Arbeitsstunde werden 7,75 Euro am Anfang des nächsten Jahres abgebucht, die ausschließlich zur Erhaltung der Anlage verwendet werden.

Die wachsenden Aufgaben des Jugendrates werden auf mehr Schultern verteilt

Die Handballabteilung der Turnerschaft Herzogenaurach 1861 hat seit zwei Jahren mit großem Erfolg einen Jugendrat eingerichtet. Er setzt sich aus den jeweiligen Betreuern der Jugendmannschaften zusammen und ist Ansprechpartner bei Fragen und Problemen der Jugendlichen wie der Eltern. Zugleich kümmert er sich um die Organisation von Turnieren und anderen Wettbewerben. Jetzt ist er um zwei neue Mitglieder erweitert worden, weil die Anzahl der Jugendmannschaften zugenommen hat und die Aufgaben gewachsen sind.

Qualifizierte Angebote sollen entwickelt und abgesichert werden

Der VfL Pinneberg, Fahltskamp 53, 25421 Pinneberg, hat ein Leitbild entwickelt, das mit wenigen Sätzen die Ziele des Vereins und die Vorgehensweisen zur Umsetzung formuliert. Die einprägsame Darstellung passt auf eine DIN-A5-Seite der Vereinszeitschrift. Der Verein versteht sich als „fester und unverzichtbarer Bestandteil in unserem Gemeinwesen“ und wird weiter die Unabhängigkeit des Sports fördern. Er will zum Beispiel qualifizierte Angebote entwickeln und sicherstellen sowie die Kompetenz und das Engagement der Mitarbeiter garantieren. Die Zusammenarbeit mit sozialen und kulturellen Einrichtungen wird gesucht, „eigene Erfahrung in sportkommunalpolitische Entscheidungen“ eingebracht.

Der Buchtipp: „Rhetorisch fit“. Was ist das Geheimnis der mitreißenden Redner? Was kann man von ihnen für seine eigenen Vorträge und Präsentationen lernen? Die Antwort ist einfach. Es kommt nur zu einem geringen Teil auf den Inhalt an. Vielmehr ist es die Art und Weise, wie man seinen Inhalt präsentiert. Autor: Dr. Michael Spitzbart. Umfang: 83 Seiten, broschiert. Bezugspreis: 6,95 € zzgl. Versandkosten. Bestelladresse: Vereins- und Verbands-Service, Rolf Höfling, Otto-Fleck-Schneise 12, 60528 Frankfurt am Main, Tel.: 069/6700-303, Fax: 069/674906, e-mail: vvs-frankfurt@t-online.de . 
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